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Weihnachten 1955
Liebe Mitglieder

Die Kundgebung zur Zürcher Frauenbefragung war wie diese selbst
für uns alle die Krönung unserer Tätigkeit im vergangenen Jahr. Das
Resultat der Befragung und die festliche Bejahung unserer Arbeit in der
Aula der Universität bedeuten uns neuen Ansporn zur Weiterarbeit mit
allen Gleichgesinnten. Die Zürcher Frauen haben sich hinter uns gestelltund wu haben nun die Gewissheit mit unseren Forderungen dem Wunsche
von über 100 000 Zürcherinnen Ausdruck zu verleihen.

Im Vei laufe der Befragung und während der Vorbereitungen zur
Kundgebung haben wir auch von seiten der Zürcher Männer Anerkennungund Sympathie erfahren. Ein Brief aus einer Zürcher Landgemeinde hat
uns so gefreut, dass wir ihn unserm Mitgliederkreis nicht vorenthalten
wollen.

,,de£r gee/sr/e FVzzzz,

Z)zz zc& zzzzz 25. zVonemèer im ,Azzs/z?zz<7 zi>zzr zzzzzi m'cAi zzzz ziez"
Azzzzzigedzzzzg z'zz zAr 1/m'-Tzz/zz iez'/zze^mezz éozzzzte, mo'cA/e ic/?

scAzz/z/zgeM.

/cä sie£e iArezz FesireAzzzgezz mz7 vo/Zec dympai/jze gegezz-
zz£er. /cF scAäme mfc£ «z'cFi zzzzr im Azzsizzzzz^ — zzez'zz zzzzcF im
Zzz/zzwiZ /zzr ziie Fizzsie/izzzzg mefzzez* GescÄAcdisgezzossezz.
UAzzzz die je eizzezz ÄTmp/er /zzr köre dzzcde drzzzzcdezz, sei es /ü'r
Ueriei/ezz nozz Aizz/zzz&zzzgew zzzz/ zier tirasse, sei es im 5««/ —
zcä sieAe /imezz gerzze zzzr Ter/zzgzzzzg /
Zzzssezz die sz'cF 7zzrcF nergzzzzgezze zzzzzi zzz&zzzz/jfige I/zz/iäiigLeiiezz
wie ezzimzziigezz /
/c& /rezze mz'cF zzzz/ z7ezz Tzzg, zzzz zzze/eAem icA mz7 zzzeizzer iie&ezz
FVzzzz zzzr £/rzze ge&ezz zier/.
//erz/idzezz Z)*zzz& /zzV A//es, zizzzs die /zzV zzzzsere FVzzzzezz izzzz /"

/£r ergeizezzer //. A.
Mit diesen ermutigenden Worten wollen wir das Jahr 1955 beschliessen.

Ihnen allen wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und im
neuen Jahre Glück und Erfolg für unsere Sache

Für den Vorstand
die Vizepräsidentin £. Grezzzie/meier.

Allen, die an den Vorbereitungen zur Frauenkundgebung teilgenommen
und damit zum schönen Gelingen beigetragen haben, danken wir von
Herzen. Besondern Dank gebührt denjenigen, welche die nicht ganz leichte
Aufgabe der Verteilung von Flugblättern auf den Strassen übernommen
hatten. Der Dors/W.
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